
$
Bundesministerium
fürWirtschaft
und Technologie

Bdd4mhs|gm|('wrn$hafrhdIsh

Herm
Ulrich Müller
LobbyCotrtroi e.V.
Friedrichstr. 63
50676 Köln

rEr?ENTRALE +4930 186150
FAx +4930186157010

NrERxEr wwwbmwide

BEÄFsErEr voN AR Viererbe
TEr +4930186157805
FAX +49 30 i8615507805

E.MA L EueGzA2@@bnw.bund de
M ZA2-999813/3

DATIM Beriin,21. November 2007

BETFEFF Inlbrmation ilber den Einsatz von Bcschäftig1en aus untemehmen und verbänden rm Bundesministerium
liir Wirtschaft und Technologie

BEzuc Me'ne Zwischennachricht vom 05. Septcmber 2007, Ihre Nachricht vom 17. Oktober 2007
aNLAGE Vereinbarung über einen befristeten personalaustausch

Sehr geeh.ter HeIf Müller,

mit Schreiben vom 25. Juli 2007 haben Sie um Angaben zum Einsatz von Beschäftigten aus Untemeh_
men und Verbänden im Bundesminister;!m liir Wirtschaft und Technologie (BMWi) gebeten.

Entsprechend der mit Ihnen zwischenzeitlich durchgefiihrten Abstimnung ergehl aufder Grundlage des
lnfbrmationsfreiheitsgesetzes des Bundes (lFG) folgeDde Enrscheidüng:
1. Die von Ihnen gewünschten lnformationen werden absprachegemäß nul übermiftelt, sowert keine

schulzwürdigen Rechte Dritter betroffen sind. Aufgrund crer geringen Farlzahlen würde auch eine zx-
sammengefasste Darstellung der gewünschten Informatjonen Rückschlüsse aufpersonenbezogene
Daten ermöglichen. Entsprechende Angaben können daher aus datenschutzrechtlichen cründen nur
geff ennt voneinander erfolgen.

2 Für die Bearbeitung Ihres Antrags wird eine Gebtihr in Höhe von 135 € erhoben. Die Kostenentschei_
dung beruhr auf S 10 IFG i.V.m. g I Abs. I der Verordnung über die cebühren und Austagen nach
dem lnformationslieihejtsgesetz. Nach Teil A. Nr. L2 des Gebtibren_ und Auslagenverzeichnisses ist
für den hier vorliegenden Farl der Edeirung einer schriftlichen Auskunft ein Gebtihreüahmen von
30 € bis 250 € vorgesehen. Für die Bearbeitung Ihrer Anfrage war ein Auflvand von Insgesamt drer
Stunden erforderlich. Dabej wurde ein pauschaljerter Stundensatz von 45 € für einen tseamten des
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gehobenen Dienstes zugrunde gelegl. Ich bi6e, die Gebühr innerhalb eines Monats aufcras Konto Nr.
860 010 40 bei der Deutschen Bundesbank, Filiale Leipzig (BLZ 860 000 00) unter Angabe des Ce_
schäftszeichens Z A 2 - 999 813/3 als Verwendungszweck zu überweisen_

Im Übrigen beantwo(e ich ftre Fragen r\ie fotgt:

D.

C.

Derzeit ist zum zwecke eines Informations- und Erfahrungsausta.sches aus forgenden unternehmen
und verbändenje ein Beschäftigter in das Bundesministerium frir wirtschaft und rechnologie ent-
sandt: Tfry Süd AG, LAND(ESS AG, Verband Deurscher Maschinen_ und Antagenbau e.V. Zudem
sjnd drei Beschäftigte der Kreditanstalt für Wiederaulbau (Anstalt des öffentlichen Recnß) zum
BMWi abgeordnet.

Tn den letzten vier Jahren (stichtag: 01.1i.200?) hatje ein Bescbäftigter aus folgenden untemehmen
und verbänden einen entsprcchenden rnformations- und Erfarrrungsaustausch im BMwi begonnen:
Morgan Stanlcy, BASF AG, LANXESS Ac, Verbarid der chemischen tndustrie e.V., Deutsche In_
dustriebank. Landesbank Baden Wüfttemberg, AKA Ausfuhr GmbH, Commerzbank, Hypo Verein-
bank' ING BHF Bank' Landesbank Berrin, Berliner volksbank, Daimrercrysler Ac. züclem wurden
in diesem zeitraum sechs Beschäftigte der Kreditanstart ftir wiederaufbau zrm BMwt abgeordnet.

Dje Dinsatzdauci der unter Buchstabe A und B genannten .Beschäftigten dauert in der Regel voo we-
nigen Wochen bis zu 12 Monaten.

Die unter Buchstabe A und B erwähnten Beschäftigten wurden folgenden Referaten im BMWi zuge,
ordnet (flinweis: AufGrund von diversen organisatorischen Verände.ungen in dem maßgeblichen
Zeitraum wird auf die dezeit geltende Referatsbezeichnmg abgestellt)l
-  |  A J - lnrernalionale Winschans- und \\ ährungsfiagen. OECD,
' II A I - crundsatzfragen der Mittelstandspolitik,
- II C I - EPR-Programmdurchliihrung; EpR_Haushalt; Finanzjerungs_ und Förderungsberatung,
- I I  C 4 - Belei l igungs- und MezlaninfinanTierung.
- IV B 6 - Rohstoffsicherung und -versorgung,

- V C 2, Exportfinanzierung, Exporlkreditversjcherung,
- VII A I - Grundsatzlragen der Technologie_ und Innovaiionspolitik,
' VII A 3 - Normung, Konformitätsbewertung, Messwesen, Iachaufsicht pTB, BAM,
- L 2 - Presser€ferat.
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s":orm"r E. Der Einsatz der extemen Beschältigten dient dem Erfahrungsaustausch. Dabei sind diese Beschäftig-

ten zum Teil in Bereichen eingesetzt, in denen ihr spezielles Fachwissen auch für das Ministeriurn ei-

nen Kenntn;sgewinn darstellt. Die exlemen Beschäftigten bekommer prinzipiell keine Aufgaben zur

alleinigen und abschliellendcn Bearbeitung zugewiesen. Ein.3 konkrete Zuordnung von Aulgaben zu

einzelnen Personeü ist daher grundsälzlich nicht nöglich. Eine politische Einflussnahme aufEnt-

scheidungen des Ministeriums war und ist durch die Einbindung dieser Beschäftiglen in die hierarchi-

schen Strukturen des BMwi ünd der dadurch vorhandenen Kontrollmechanismen ausgeschlossen.

Unter Beachtung dieser Grundsätze lässt sich die Tätigkeit der exlernen Beschäftigten im Rahmen des

Informations- und Erfahnrngsaustausclrs wie folgt beschreiben:

- Einblick in Aufgaben und Arbejtsweise der Außenwirtschaftsabteilung sowie in die Pressearbeit

des Ministeriums,

- Unterstüizung bei verschiedenen Fachaufgaben in folgenden Bereichen:

o Flugzeug-, Projekt- und strukturierte FiDanzierungerl,

o spezifischen Fragen des Neuen Ansatzes (Technische Harmonisierung) und der Technolo-

giepoli l ik.

o Einzelanfragen zu Spielzeug- und Sportboot-Richtlinie,

o Analysen von globalpolitischen wirtschaftlichen Unglejchgewichten und makroökonomi-

schen Iragestellungen,

o Mitelstandsfinanzierungündlörderberatung,

o technische und ökonomische Fragen der Cüemikaliensicherheit,

o Fodentwicklung intemationaler Abkommen zum Handel uod zur Verwendung von Che-

mikalien.

F. Im BMWi existieren keine intenlen Richtlinien zum Einsatz von externen Beschäftigten aus Unter-

nehmen und Verbänden. Die Beschäfliglen.werden aufgewissenhafte Erfüllung ihrcr Obliegenheiten

und aufVerschwjegenheit über alle Angelegenheiten verpflichtet, die ihnen bei der Tätigkejt im

BMWi bekannt werden. Die Kopie eincr Vereinbarung über einen befristeten Personallausch ist als

Anlage bejgeftigt; personenbezogene Daten wurden aus datenschutzrechtlicheD Gründen geschwärzt.

G. Die unter Buchstabe A und B aufgeliihften Beschäftiglen waren an keinen Sitzungen zum Thema

Energiepolitik beteiligt.



sebaw"{ Rechtlbgheifsbelehr-une:

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Beka.nntgabe widerspruch erhoben werden.
Der Widetspruch ist beim Bundesminisrerium für Winschaft und Technologie. Scharnhorslstr. 14 _ J7.
l0l l5 Berl in. schrinl ich oder,.ur Niederschrif i  einzulegen.

Mir freundlichen Crüßen

tm Auftrag


